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1. Systemanforderungen und Installation

1.1 Systemanforderungen
Windows XP Service Pack 3, Windows 7 (32 – 64 bit)•	
Microsoft .NET Framework 3.5 or later•	

1.2 installation
Zur Installation der Modbus Master Software starten Sie das Installationsprogramm durch Ausführen der Datei 
MODBUS Master Setup.exe, die sich auf der beiliegenden CD RoM befindet. Bitte folgen Sie den angegebenen 
Anweisungen zur Installation.

1.3 Programm starten
Im Laufe der Installation erscheint das Programm-Icon auf dem Desktop. Starten Sie das Programm durch 
Doppelklick auf das Icon. Alternativ kann die Software durch Doppelklick auf die EXE-Datei (MODBUS Master.
exe) gestartet werden, die sich in dem während der Installation generierten Verzeichnis befindet.
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2. Anwenden des Programms MoDBUS MASter
Nach dem Start der Software, erscheint das folgende Fenster.

Bild 1 – Startseite der Software MoDBuS MASTER

 Aktiviert das Kommunikationskanal der seriellen PC-Schnittstelle.

 Sperrt den Kommunikationskanal der seriellen PC-Schnittstelle. Diese Funktion trennt die 
Verbindung zu allen über die serielle PC-Schnittstelle angeschlossenen Zählern.

 Fügt einen Energiezähler hinzu.

 Entfernt bzw. löscht einen Energiezähler.

 Sprachauswahl der Bedienoberfläche (English, Deutsch, Italienisch, Französisch).

 Blendet ein Info-Fenster ein mit den Angaben über MoDBuS MASTER (Version, 
Copyright).
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2.1 Energiezähler über die Schnittstelle (rtU, aSCii) hinzufügen
Der Abschnitt unten beschreibt, wie ein neuer mit einem Modbus Modul gekoppelter Energiezähler über die 
serielle Schnittstelle (RTu, ASCII) hinzugefügt werden kann.

Aktivieren SIe den Kommunikationskanal der seriellen PC-Schnittstelle, an dem das RS485-MoDBuS-Modul 
angeschlossen ist.
Wählen Sie in der linken Spalte die Position der Schnittstelle aus. Die Parameter werden im Bild unten 
angezeigt.

Bild 2 – Einstellungen zur seriellen Kommunikation

Wählen Sie den PC-COM-Port, an dem das RS485 MoDBuS Modul angeschlossen ist, und die entsprechende 
Kommunikationsgeschwindigkeit (Baudrate) aus. Bestätigen Sie die Einstellungen mit der Taste ausführen.

Klicken Sie die Taste  an, um den Kommunikationskanal der seriellen PC-Schnittstelle zu aktivieren.

Nach der Aktivierung wird die folgende Taste eingeblendet  .
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Bild 3 – Aktivierung des Kommunikationskanals der seriellen PC-Schnittstelle

Nach der Aktivierung des Kanals können Sie einen Energiezähler durch Anklicken der Taste  
hinzufügen.
In der linken Spalte wird Zähler1 unter der Position Geräte (Bild 4) angezeigt.
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Bild 4 – Einen Energiezähler über die serielle Kommunikation hinzufügen

Diese Seite enthält 3 Tab: Verbindungsparameter, Geräteparameter, Messwerte.

In der Seite Verbindungsparameter, erste Registerseite, müssen Sie die richtige Modbus-Adresse eingeben 
und den Modbus Modus des angeschlossenen RS485-Moduls auswählen.

Die bei dem RS485-Modbus-Modul verfügbaren Modbustypen sind RTU oder ASCII.

Bestätigen Sie die eingestellten Parameter mit der Taste ausführen.
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2.2 Energiezähler über Lan (tCP) hinzufügen
Der Abschnitt unten beschreibt, wie ein neuer mit einem LAN-GATEWAy-Modul gekoppelter Energiezähler 
über LAN (TCP)-Kommunikation hinzugefügt werden kann.

Ein Energiezähler wird durch Anklicken der Taste  hinzugefügt.
Nach dieser Vorgehensweise wird in der linken Spalte Zähler1 unter der Position Geräte (Bild 5) angezeigt.

Bild 5 - Energiezähler über die LAN-Kommunikation hinzufügen

Diese Seite enthält 3 Registerseiten: Verbindungsparameter, Geräteparameter, Messwerte.

Auf der Registerseite Verbindungsparameter, müssen Sie Modbus TCP als Modbus Modus auswählen und die 
richtige IP Adresse des angeschlossenen LAN-GATEWAy-Moduls eingeben. Der TCP Port steht standardmäßig 
auf 502.

Bestätigen Sie die eingestellten Parameter mit der Taste ausführen.
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2.3 Energiezähler verwalten
Wählen Sie die Registerseite Geräteparameter zur Änderung der seriellen Kommunikationsparameter des 
Moduls (bei einem RS485-Modbus-Modul) oder zur Verwaltung der Partialenergiezähler des Gerätes aus.

Bild 6 – Verwaltung der seriellen Kommunikationsparameter und der Partialenergiezähler über eine serielle Kommunikation

Auf der Seite Geräteparameter können die folgenden Kommunikationsparameter des Moduls RS485-Modbus 
geändert werden: Modbus Adresse, Modbus Modus, Übertragungsgeschwendigkeit (Baudrate).
Bestätigen Sie die eingestellten Parameter mit der Taste ausführen.

Bei einer LAN-Kommunikation ist die Registerseite Geräteparameter ändern gesperrt (Bild 7).
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Bild 7 – Verwaltung der Partialenergiezähler über LAN-Kommunikation

unter dem Feld Geräteparameter ändern wird das Feld Partialzähler Verwaltung angezeigt.
Dieses Feld dient zum Starten, Stoppen oder Rücksetzen der Partialenergiezähler des angeschlossenen 
Energiezählers.
Im Feld Partialzähler soll der gewünschte Zählerstand ausgewählt werden. Verfügbare Zählerstände:

PartiaLEnErgiEZäHLEr BESCHrEiBUng

+kWhSYS-PAR Bezogene Wirkenergie System
-kWhSYS-PAR Abgegebene Wirkenergie System

+kVAhLSYS-PAR Bezogene induktive Scheinenergie System
-kVAhLSYS-PAR Abgegebene induktive Scheinenergie System 
+kVAhCSYS-PAR Bezogene kapazitive Scheinenergie System 
-kVAhCSYS-PAR Abgegebene kapazitive Scheinenergie System
+kvarhLSYS-PAR Bezogene induktive Blindenergie System
-kvarhLSYS-PAR Abgegebene induktive Blindenergie System 
+kvarhCSYS-PAR Bezogene kapazitive Blindenergie System 
-kvarhCSYS-PAR Abgegebene kapazitive Blindenergie System 

ALLE Alle Zählerstände

Wählen Sie anschließend die gewünschte Aktion (Start, Stop, Reset) im Feld Anweisung aus.
Zur Bestätigung der Einstellungen drücken Sie die Taste ausführen.
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Wählen Sie die Registerseite Messwerte zur Anzeige der Messwerte, der Alarme und der Informationen über 
den angeschlossenen Zähler und den Informationen über das gekoppelte Modul aus.

Bild 8 – Momentanmesswerte des angeschlossenen Energiezählers

Auf der Seite Messwerte können die folgenden Parameter beim Auswählen der entsprechenden Tabs angezeigt 
werden:

Momentanmesswerte•	
Totalzählerstände•	
Zählerstände Tarif 1•	
Zählerstände Tarif 2•	
Partialzählerstände•	
Bilanzwerte•	
Informationen über die Energiezähler•	
Informationen über das Kommunikationsmodul•	
Alarme•	

Die Aktualisierungsrate der angezeigten Messwerte hängt von der eingestellten Kommunikationsgeschwindigkeit 
und von der Anzahl der angezeigten Parameter ab.



16     MODBUS Master

D
e

u
ts

ch

2.4 Energiezähler entfernen
Ein Energiezähler kann im Programm entfernt bzw. gelöscht werden.
Hierzu sind zwei Vorgehensweisen verfügbar:

Wählen Sie zuerst den Zähler aus, drücken Sie anschließend die Taste •	  .
Wählen Sie den gewünschten Zähler aus, drücken Sie dann die rechte Maustaste und klicken Sie auf den •	
angegebenen Befehl Löschen.

Bild 9 – Beispiel: Energiezähler löschen

Bei einer seriellen Kommunikation soll der Kommuninkationskanal der seriellen PC-Schnittstelle durch 

Drücken der Taste  deakiviert werden.
Diese Vorgehensweise trennt die Verbindung über die seriellen Schnittstelle zu allen angeschlossenen 
Energiezählern.
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1. environment setup and installation

1.1 System requirements
Windows XP Service Pack 3, Windows 7 (32 – 64 bit)•	
Microsoft .NET Framework 3.5 or later•	

1.2 installation
To install this application, run the MODBUS Master Setup.exe installation package file contained in the CD 
RoM. Follow the instructions shown on PC to install with success the application.

1.3 Start the application
To run the MoDBuS Master, click on the desktop icon created during the installation process, or click the 
executable file (MODBUS Master.exe) contained in the folder selected during the installation process.
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2. Using MoDBUS MASter
When MoDBuS Master starts, the following page is displayed.

Pict. 1 – MoDBuS Master Start Page

 Enable the communication channel of PC serial port.

 Disable the communication channel of PC serial port. This operation will disconnect all the 
energy counters connected by serial port.

 It allows to add an energy counter.

 Remove the selected energy counter.

 It allows to select the MoDBuS Master language (English, German, Italian, French).

 An information window about MoDBuS Master (version, copyright) is displayed.
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2.1 add an energy counter by serial communication (rtU, aSCii)
The following procedure describes how to add a new energy counter combined to an RS485 MoDBuS module 
using serial communication (RTu, ASCII).

Enable the communication channel of PC serial port where the RS485 MoDBuS module is connected.
Click on Serial port item in the left column. The following parameters are shown.

Pict. 2 – Serial communication parameters

Select the PC COM port where the RS485 MoDBuS module is connected and the relevant communication speed 
(Baudrate). Confirm with apply key.

Click on  button to enable the communication channel of PC serial port.

After enabling, this button will become  .



24     MODBUS Master

e
n

g
li

sh

Pict. 3 – Enabling the communication channel of PC serial port

Then add an energy counter by clicking on  button.
After that, in the left column EnergyCounter1 will be shown under Instruments item (Pict. 4).
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Pict. 4 – Adding an energy counter by serial communication

In this window, three tabs are available: Connection Parameters, Device Setup, Measure.

In Connection Parameters page, the first displayed tab, enter the correct Modbus Address and select the 
Modbus Mode for the connected RS485 MoDBuS module.

For RS485 MoDBuS module, the operating modes are RTU or ASCII.

Confirm the parameters with apply key.
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2.2 add an energy counter by Lan communication (tCP)
The following procedure describes how to add a new energy counter combined to a LAN GATEWAy module 
using LAN communication (TCP).

Add an energy counter by clicking on  button.
After that, in the left column EnergyCounter1 will be shown under Instruments item (Pict. 5).

Pict. 5 – Adding an energy counter by LAN communication

In this window, three tabs are available: Connection Parameters, Device Setup, Measure.

In Connection Parameters page, the first displayed tab, select Modbus TCP in Modbus Mode field and then 
enter the correct IP Address of the connected LAN GATEWAy module. The TCP Port is always fixed to 502.

Confirm the parameters with apply key.
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2.3 Energy counter management
To change the module serial parameters (in case of an RS485 MoDBuS module) or manage the device partial 
counters, select Device Setup tab.

Pict. 6 – Serial parameters and partial counters management (Device Setup for serial communication)

In Device Setup page, it is possible to change the following communication parameters of the RS485 MoDBuS 
module: Modbus Address, Modbus Mode, communication speed (Baudrate).
After parameters setup, confirm the changes with apply key.

In case of LAN communication, the Change parameters area is disabled (Pict. 7).
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Pict. 7 – Partial counters management (Device Setup for LAN communication)

under Change parameters area, area for Partial counters management is shown.
In this area it is possible to start/stop/reset the partial counters of the connected device.
In Partial counter field, select the partial counter which must carry out the operation. Available choices:

PartiaL COUntEr MEaning

+kWhSYS-PAR System imported active energy
-kWhSYS-PAR System exported active energy

+kVAhLSYS-PAR System imported lagging apparent energy
-kVAhLSYS-PAR System exported lagging apparent energy
+kVAhCSYS-PAR System imported leading apparent energy
-kVAhCSYS-PAR System exported leading apparent energy
+kvarhLSYS-PAR System imported lagging reactive energy
-kvarhLSYS-PAR System exported lagging reactive energy
+kvarhCSYS-PAR System imported leading reactive energy
-kvarhCSYS-PAR System exported leading reactive energy

ALL All partial counters

Then, select the operation (Start, Stop, Reset) in the Operation field.
To confirm the choices, press apply key.
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To display the measuring values, alarms and info of the connected energy counter and info on the combined 
communication module, select Measure tab.

Pict. 8 – Real Time values of the connected energy counter

In Measure page, it is possible to display by different tabs:
Realtime values•	
Total counters•	
Tariff 1 counters•	
Tariff 2 counters•	
Partial counters•	
Balance values•	
Info on energy counter•	
Info on communication module•	
Alarms•	

The time for values refresh can change according to the set communication speed and the number of displayed 
parameters.
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2.4 remove an energy counter
It is possible to disconnect an energy counter by removing it.
The energy counter removal can be carried out in two different ways:

Select the energy counter to be removed and then click on •	  button.
Select the desired energy counter, right click on it and then press the •	 Delete button just shown (Pict. 9).

Pict. 9 – Removing an energy counter

In case of serial communication, disable the communication channel of PC serial port by pressing  button. 
This operation will disconnect all the energy counters connected by serial port.
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